
Dies und das

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 99 (1973)

Heft 28

PDF erstellt am: 21.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Konsequenztraining
Aus dem Roman «Die Rosen von
Malmaison - Das bewegte Leben
der schönen Josephine» von Gaby
Schönthan ist zu lesen: «Wie hätte
ich Bourienne oder Bonaparte eine
Rechnung über achtunddreißig
Hüte in einem Monat erklären
sollen? Ich kannte Bonaparte. Er
hatte kein Verständnis für die
Bedürfnisse einer Frau, die Hüte
kaufte, auch wenn sie sie nicht
trug, nur um sie zu haben und
gegebenenfalls noch tragen zu können

...» Boris

BOURGOGNE

rini
POMMARD
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Dies gelesen: «Wollen uns die
Sparapostel einmal vorrechnen, wie
man den Teuerungsausgleich
gewähren soll, die Reallohnverbesserungen,

den dreizehnten Monatslohn,

indem man den Geldhahn
zudreht?»

Und das gedacht: Was nützen
Teuerungsausgleich, Reallohnverbesserung

und dreizehnter Monatslohn,

wenn die Preise, Mietzinsen
und Prämien davonrennen?

Kobold

Import: A. Schlatter & Co., 2022 Bevaix NE

*
aufgegabelt

Je allgemeiner das Automobil wird,
desto sonderlicher wird der
Verkehr, weil die Ballung «einen
Zustand permanenter Gereiztheit»
forciert, wie Alexander Mitscherlich

ihn für die städtischen
Ballungszentren schlechthin konstatiert

hat. Ich meine, es ist die
Gereiztheit des in seiner Höhle sich
bedroht fühlenden Lebewesens, sei
die Höhle nun mobil oder immobil.

Harry Pross

Aetherblüten
In einer Frauenstunde aus dem
Studio Bern erlauscht: «Was
Charme ist, bestimmen die Männer

...» Ohohr
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